
Jugendschachbund Sachsen       Chemnitz, den 4.8.2017 
im Schachverband Sachsen e. V. 
Spielbezirk Chemnitz 
 

P R O T O K O L L 
der Sitzung der Jugendspielkommission des Spielbezirkes Chemnitz 

 
Anwesenheit: Markus Bindig  (Bezirksschülertrainer) 
 Rene Kindt  (Ref. Mannschaftsmeisterschaften) 
 Roy Krieger  (Ref. Schulschach Zw.) 
 Rainer Kutscha  (Jugendbezirksspielleiter) 
 Ronald Wilhelm  (Ref. Einzelmeisterschaften) 
 

Es fehlten entschuldigt: 
 Lutz Neumann  (Finanzwart) 
 Philipp Nobis  (Jugendsprecher) 
 Kerstin Schmieder  (Ref. Schulschach Ch.) 
 Jörg Weißflog  (Bezirksjugendtrainer) 
 

Termin: Freitag, 4.8.2017, 18.00 - 21.40 Uhr 
 

Ort: TU-Mensa, 09111 Chemnitz, Str. der Nationen 62 
 

Tagesordnung:  0.  Eröffnung und Begrüßung 
 1.  Saisonauswertung 2016/2017 

2.  Auswertung des Verbandstages vom 1.4.2017  
    und der JSBS-Beratung vom 11./12.3.2017 
 3.  Umbesetzungen in der Jugendspielkommission 
 4.  Vorbereitung der Jugendversammlung am 13.8.2017 
 5.  Vorbereitung des Spieljahres 2017/2018 
 6.  Sonstiges 
 
TOP 0 
 

- Die letzte Sitzung fand am 29.6.2007 statt (erweiterte Sitzung mit 10 Teilnehmern, davon 7 Komm.-
Mitglieder, 1 JSBS-Vertreter, 2 Nachwuchsleiter). 

- Von 4 Sportfreunden liegt eine Entschuldigung vor. Die Fahrtkosten wurden ausgezahlt. 
- Anläßlich einer diesbezüglichen Anmerkung einer nicht anwesenden Sportfreundin wurde betont, dass 

die Kommission unabhängig von der Teilnehmerzahl im Rahmen ihrer Zuständigkeit beschlussfähig ist. 
Es besteht aber Konsens darüber, dass Probleme, die gravierende Bedeutung haben, durch Umfrage 
unter den Betroffenen gelöst werden sollten. 

 
TOP 1 
 
1.1. Mannschaftsmeisterschaften (Spfr. Kindt / Kutscha): 
 
- Bei den BMM konnten die Teilnehmerzahlen gegenüber den Vorjahren insgesamt konstant gehalten 

werden, wobei es in den einzelnen Altersklassen durchaus gegenläufige Tendenzen gibt. 
 

- Bei den SMM wurden eine Reihe sehr guter Ergebnisse erreicht: Sachsenmeistertitel für SK König 
Plauen in der U20, 2. Plätze für König Plauen bei U14, SVM Wilkau-Haßlau bei U10 und USG Chemnitz 
bei U20w sowie im JSBS-Pokal U14, 3. Platz für ESV Nickelhütte Aue bei U14w. 

 

- Bei den DVM wurde der SVM Wilkau-Haßlau 4. bei U20w. SK König Plauen belegte den 7. Platz bei U10. 
 
1.2. Einzelmeisterschaften (Spfr. Wilhelm / Kutscha): 
 
- Hervorzuheben ist die gute Beteiligung bei der BEM U8 in den letzten beiden Jahren. 
 

- In den AK U20 bis U10 sind es relativ konstant 110 bis 120 Teilnehmer.  
Bei U10 ist in den nächsten Jahren ein Teilnehmerzuwachs zu erwarten. 
2017 wurde die Organisation durch 3 Krankmeldungen auf der Hinfahrt und dann weitere vor Ort etwas 
erschwert. 
Die aktuelle Berichterstattung hat 2017 gut funktioniert. 



Ein Problem stellt die mangelnde Zahl ausgebildeter Schiris dar. Dem soll durch eine Schiri-Ausbildung in 
der Region Chemnitz entgegengewirkt werden. 
In der U20 war der gefühlte Spielstärkeunterschied etwas zu groß. 
Die Nominierungssitzung soll künftig möglichst mit 3 Teilnehmern stattfinden (Termin: Sa. 16.12.2017 ab 
17 Uhr in Flöha). 

 

- Bei den SEM kann unser Bezirk derzeit qualitativ nicht mit Dresden und Leipzig mithalten. 
 Dies zeigte sich 2017 mit nur einem Titel (Saskia Pohle in der U10w) sowie mageren 4 Bronzemedaillen. 
 

- Bei den DEM wurden folgende Plazierungen erreicht: 1. Saskia Pohle, 7. Karl Böhm, 17. Tessa Simon, 
25. Leon Chris Ehrig, 27. Simon Burian. 

 
1.3. Schulschach: 
 
Durch Sportfr. Krieger erfolgte eine Auswertung der Schulschach-Aktivitäten: 
 
- Seine Anwerbung für diese Funktion erfolgte durch Michael Nagel. 
 

- Die Schulschach-Regionalfinals in Chemnitz und Plauen wurden erfolgreich durchgeführt. 
 Dabei sind in den letzten Jahren stetig steigende Teilnehmerzahlen zu verzeichnen. 
 (2014: 24, 2015: 33, 2016: 36, 2017: 42). 
 Das ist insbesondere auch ein Verdienst der Chemnitzer Schulschachreferentin Kerstin Schmieder. 
 Die Betreuung der Mannschaften erfolgt zunehmend auch durch Lehrer und Erzieher. 
 Ein Mitgliederzuwachs im Bezirk durch Schulschach ist gegeben. 
 

- Beim Schulschach-Landesfinale gewann die Ev. Schulgemeinschaft Erzgebirge den Titel in der WK M, 
hinzu kommen vier 2. und zwei 3. Plätze. 

 
1.4. Arbeit des LLSP (Spfr. Bindig): 
 
- Insgesamt fanden 3 Lehrgänge im Bezirk und 3 zentrale Lehrgänge statt. Ausgehend von den erfolgten 

Änderungen im Kadersystem ist verstärkt die Mitarbeit der TSP gefragt. Durch die gute Unterstützung der 
TSP in Chemnitz und Plauen war bei allen Lehrgängen eine gute Auslastung zu verzeichnen. Pro 
Lehrgang werden meist 3 Trainer benötigt, so dass die Teilnehmer in 3 Leistungsgruppen eingeteilt 
werden können. 

 
1.5. Bestätigung von seit der letzten Sitzung erfolgten Änderungen: 
 
- Mannschaftsmeisterschaften: 2008: 
 Änderung der Staffelstärke der BL U16 von 12 auf 10 Mannschaften. 
 
- Einzelmeisterschaften:  2008/2009: 

Anpassung der BEM-Nominierungskriterien an die sächsische Kreisreform, d. h. Umstellung von 9 KEM 
auf 5 KEM. 

 
Zu diesen beiden Festlegungen erfolgte eine einstimmige Zustimmung. 

 
- Zur BEM 2016 wurde von J. Bandt vorgeschlagen, die Rundenaufteilung der BL U16 (1 Einfachrunde, 4 

Doppelrunden, 1 spielfrei) der der SL U16 (3 Einfachrunden, 3 Doppelrunden) anzupassen. 
Daraufhin erfolgte zum Saisonende eine Umfrage unter den ML der BL U16. Das Ergebnis: 8 dagegen, 2 
Enthaltungen (wegen Urlaub). 

 
TOP 2 
 
2.1. Verbandstag: 
 
- Schulschach soll wieder beim JSBS zugeordnet werden. Da diesbezüglich kein Antrag an den 

Verbandstag gestellt wurde, trat Referent H. Niesch zurück. Eine endgültige Klärung soll nun durch den 
Vorstand bis 2018 erfolgen. 

 
- Folgende Beitrags“anpassung“ wurde beschlossen: Ausgehend von den Beitragshöhen des Jahres 2017 

erfolgt 2018 zunächst eine Erhöhung um jeweils 3,20 EUR und 2019 dann um insgesamt 4,50 EUR.  
 
- Die Bildung von Spielgemeinschaften ist nun möglich. Böse Zungen bezeichneten dies auch als 

„Sterbehilfe“. 
 



- Gastspielgenehmigungen von U18-Spielern im Männerbereich sind nun möglich. 
 
- Der Antrag des SK König Plauen bzgl. Pflichteinsatz eines U20-Spielers in Männermannschaften (ab 

20/21) fand keine Mehrheit (+10 =7 –66). Es sollte evtl. eine schrittweise Lösung beantragt werden. 
 
- Im Juni 2018 ist eine Vereinskonferenz geplant. 
 
2.2. JSBS-Beratung: 
 
- Der Dank für die professionelle Ausrichtung der BEM’s wurde ausgesprochen. 
 
- BEM Chemnitz: Beeinträchtigung der Teilnehmerzahlen durch eine Grippewelle. 
 
- BEM Leipzig: Es wurden gute Erfahrungen mit dem Einsatz von jugendlichen Schiedsrichtern gemacht. 
 
- BEM Dresden: Es erfolgt ein schrittweiser Übergang der Platzvergabe in Richtung Kreise. 
 
- Positiv vermerkt wurde, dass die SEM U18w mit 11 Teilnehmerinnen durchgeführt wurde. 
 
- Ein Mädchenschachpatent-Lehrgang wurde im August 2016 in Dresden durchgeführt. Dort kam zum 

Ausdruck, dass Mädchen mehr reine Mädchenturniere spielen wollen. 
 
- Es erfolgte eine Diskussion über Probleme der Öffentlichkeitsarbeit. Facebook wird zunehmend als 

problematisch angesehen, WhatsApp bringt Datenschutzprobleme mit sich. Die Webseite läuft hingegen 
bestens. In diesem Zusammenhang wurde die Berichterstattung von der BEM Chemnitz lobend erwähnt. 

 Verbesserungsbedürftig ist noch die Berichterstattung über die KEM und die KKJS auf der JSBS-
Homepage. 

 
- Umstrukturierung des Kadersystems im Leistungssport. 
 
TOP 3 
 
2008: Referent für Schulschach Zw.: Thorsten Coder -> Kerstin Schmieder 
2009: Jugendsprecher: Maximilian Allert -> Tom Seifert 
2010: Referent für Einzelmeisterschaften: Mario Haustein -> Ronald Wilhelm 
  Referent für Schulschach Ch.: Jeannine Reißmann -> Ute Dietrich 
2012: Referent für Schulschach Ch.: Ute Dietrich -> Ulrike Kindt 
  Bezirksschülertrainer: Jochen Bandt -> Markus Bindig 
2015: Referent für Schulschach Ch.: Ulrike Kindt -> Kerstin Schmieder  
     (Personalunion Ch./Zw.) 
2016: Referent für Schulschach Zw.: Kerstin Schmieder -> Roy Krieger 
  Jugendsprecher: Tom Seifert -> Philipp Nobis 
 
Den ausgeschiedenen Sportfreunden wurde für ihre Arbeit gedankt 
Die kooptierten Sportfreunde wurden in ihrem Amt bestätigt. 
 
Es wurde über die Zusammensetzung der Jugendspielkommission diskutiert. 
Für die einzelnen Funktionen sollten Funktionspläne erstellt werden. 
Für 2018 sollte eine zahlenmäßige Reduzierung der Kommission angestrebt werden. In Anbetracht der 
gegebenen Abläufe erscheinen die Funktionen des Finanzwarts und des Jugendtrainers redundant. 
Insbesondere wird zur Entlastung des Jugendbezirksspielleiters ein neuer Stellvertreter gesucht. Dieser sollte 
zweckmäßigerweise aus einem Verein kommen, der eine aktive Jugendarbeit betreibt. 
 
TOP 4 
 
Es wurde versucht, sich ein Meinungsbild über die eingereichten Anträge zur Jugendversammlung zu 
erstellen. 
Zum Antrag 5 (betreffend Pkt. 3.2. der JSO nebst daraus folgender Änderungen) waren die Meinungen 
geteilt. Es gab Pro- und Kontra-Argumente. 
Der Antrag 6 (betreffend Pkt. 4.1.3. der JSO) stieß auf einhellige Ablehnung. 
 
TOP 5 
 
- Das Startgeld für die BMM U14 und die BMM U10 wird in Angleichung an die BMM U12 von 6,50 EUR 

auf 10,00 EUR pro Mannschaft erhöht. 
 Abstimmung: +5 =0 –0 



 
- Falls der Antrag 5 (siehe TOP 4) auf der Jugendversammlung eine Mehrheit findet, wird zur nächsten 

BEM ein offenes U20-Turnier mit U18w und U16w gespielt. Nach erfolgtem Test soll eine Auswertung 
nebst Präzisierung im nächsten Jahr erfolgen. 

 Abstimmung: +4 =1 –0 
 
- Von den Sportfreunden Kerstin Schmieder und Günter Sobeck wurde der Antrag gestellt, die 

Bezirksspartakiade nicht mehr als Qualifikationsmöglichkeit zur BEM zu verwenden.  
 Es wurden folgende Gründe angeführt: Termingleichheit mit den Kreis-Kinder- und Jugendspielen.  
 Die KKJS sollen den Charakter einer Breitensportveranstaltung haben, dem widerspricht eine 

Qualifikationsmöglichkeit. Zudem sollte eine Qualifikation zur BEM nicht in einem Turnier mit 
Schnellschach-Bedenkzeit erfolgen. Da die Bezirksspartakiade immer aller zwei Jahre in Chemnitz 
stattfand, ist auch eine mögliche Bevorteilung der Spieler des Kreises Chemnitz nicht auszuschließen. 

 Abstimmung: +4 =0 –1 
 Die weitere Diskussion ergab, dass die Bezirksspartakiade, konzipiert als Bindeglied zwischen den KKJS 

und den ebenfalls aller zwei Jahre stattfindenden Landesjugendspielen ohne diese Qualifikations-
möglichkeit keinen Sinn macht, da dies für die „auswärtigen“ Spieler die Motivation war, nach Chemnitz 
zu diesem starken Turnier zu kommen. Damit endet die Geschichte dieses traditionsreichen Turniers. Im 
Anhang ist eine Übersicht aller Spartakiadesieger der Jahre 1990 bis 2016 beigefügt. 

 
- Es wurde das Problem diskutiert, dass Kinder aus dem U16-Bereich nur schwer dazu zu bringen sind, an 

Männerspielen teilzunehmen, wenn beides am gleichen Wochenende ist. Im Terminplan 2017/2018 fallen 
5 der 6 U16-Termine mit einem Männerspieltag zusammen. Die Kommission spricht sich in Kenntnis der 
schwierigen Komplexität der Terminplanerarbeitung für ein ausgewogenes Verhältnis des Zusammen-
fallens von U16- und U20-Terminen mit Männerspieltagen aus. 

 Abstimmung: +5 =0 –0 
 
- Der Termin der BMM U12, der sonst meist im November lag, ist diesmal mangels Alternativen erst im 

Januar. Dies führt zu einer nicht gewünschten Häufung der Termine im Januar. Die Abstimmung mit dem 
ausrichtenden Verein ist erfolgt. 

 
- In der BMM U10 würde der einzig mögliche Termin für die dezentral vorzuspielende 1. Runde (7.1.2018) 

mit dem Pinguin-Cup, an dem ja die besten U10-Spieler teilnehmen, zusammenfallen. Da in den letzten 
Jahren die 3 Runden meist 14 Uhr beendet waren und in der Vergangenheit auch schon von einigen 
Vereinen vorgeschlagen wurde, mehr als 3 Runden am Tag zu spielen, wollen wir aus der Not eine 
Tugend machen und am 13.1. vier Runden spielen. Diese Regelung gilt nur für die Saison 2017/2018. 
Die gemachten Erfahrungen werden im nächsten Jahr ausgewertet. 

 Abstimmung: +5 =0 –0 
 Da auf den Vorspieltag verzichtet wird, erfolgt die Auslosung der 1. Runde nach JSO und nicht territorial. 
 Abstimmung: +3 =0 –2 
 

- Die BMM werden an folgenden Terminen stattfinden: 
 BL U20: 23.9., 4.11., 18.11.17 (Teilmenge der SJL-Termine). 
 BL U16: 16.9., 21.10., 11.11., 25.11.17, 6.1., 3.2.18 (identisch mit SL). 
 BK U16: 16.9., 21.10., 11.11.17, 3.2.18 (Teilmenge der BL-Termine). 
 BMM U14: 16./17.12.17, BMM U12: 27./28.1.18, BMM U10: 13./14.1.18. 
 
- Die KEM finden diesmal nicht im November, sondern erst am ersten Dezember-Wochenende statt. Dies 

erfordert von allen Turnierleitern eine schnelle Veranlassung der DWZ-Auswertung. Im nächsten Jahr ist 
großer Wert darauf zu legen, dass wieder ein Termin im November zur Verfügung steht. 

 
- Der Terminplan 2017/2018 wird bestätigt. 
 Abstimmung: +5 =0 –0 
 
TOP 6 
 
- Die nächste Kommissionssitzung soll als erweiterte Sitzung der Jugendspielkommission am Freitag, dem 

10.8.2018 in Chemnitz stattfinden. 
 Abstimmung: +4 =1 –0 
 
 
         gez. Kutscha 
         Jugendbezirksspielleiter 
 


